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Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Scherer W.  .....................................................................  0151/54193621
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakt:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644

Fibromyalgie Gesprächskreis
Das Gruppentreffen findet vorläufig am 1. Freitag im Monat ab 16 Uhr in 
der Gaststätte der Stadthalle Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster  ....................................................... 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rathaus). 
Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) mitbringen. 
Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld  
der Alzheimer-Gesellschaft Rheinland-Pfalz

trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat von 15:00 – 17:00 Uhr.
Wir sind eine offene Gruppe und jeder ist willkommen reinzuschauen.
Ansprechpartner:
Susanne Saar ........................................................................ 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes  
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Fortsetzung auf Seite 4 unten

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-189777
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/ 
Baumholder/Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr – 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-5-
258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für Mayen) 
und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 €/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-
holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

Westrich Garage

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355
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der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Bekanntmachung des Gemeindewahlleiters 
der Ortsgemeinde Eckersweiler 

zur Eintragung der von der Meldepflicht  
befreiten wahlberechtigten Staatsangehörigen  

anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
 in das Wählerverzeichnis

I.
Am Sonntag, dem 02.04.2023, von 8 bis 18 Uhr,
findet die Wahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters
und
am Sonntag, dem 23.04.2023, von 8 bis 18 Uhr
die etwaige Stichwahl der/des Ortsbürgermeisterin/Ortsbürgermeisters
statt.

II.
Wahlberechtigte Staatsangehörige anderer Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Union, die von der Meldepflicht befreit und deshalb in der 
Gemeinde nicht gemeldet sind und daher auch nicht von Amts wegen in 
das Wählerverzeichnis eingetragen werden können, werden hiermit auf-
gefordert, ihre Eintragung in das Wählerverzeichnis bis zum 24.02.2023, 
12 Uhr, bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder,
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder

zu beantragen.
Der Antrag soll nach dem Muster der Anlage 1 a der Kommunalwahlord-
nung gestellt werden. Antragsvordrucke können Sie bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder,
Wahlamt,

Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
erhalten.

Eckersweiler, den 25.01.2023
gez. Manuel Neu, Erster Beigeordneter und Gemeindewahlleiter

Preisblatt
Anlage 1 zu den Zusätzlichen Versorgungsbedingungen Wasserversor-
gung der Verbandsgemeinde Baumholder

§ 1
Grundpreis

(zu § 16 ZVBWasser)
(1) Der Grundpreis beträgt bei Wasserzählern mit einer Verbrauchsleis-
tung von bis zu einschließlich
bis 5 cbm   162,00 €
bis 7 cbm   173,00 €
bis 20 cbm   180,00 €
bis 30 cbm   209,00 €
bis 40 cbm und größer   245,00 €
Bei den hier ausgewiesenen Preisen handelt es sich um Nettobeträge. 
Sie gelten jeweils zuzüglich der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatz-
steuer.
(2) Bei Verbundzählern ist der Jahresgrundpreis für beide Zähler zu zahlen.

§ 2
Arbeitspreis

(zu § 17 ZVBWasser)
Der Arbeitspreis beträgt
je m³ 2,70 €
Bei dem hier ausgewiesenen Preis handelt es sich um den Nettobetrag. 
Er gilt zuzüglich der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer.

§ 3
Baukostenzuschuss

(zu § 5 ZVBWasser)
(1) Der Baukostenzuschuss beträgt 2,44 € / m² der maßgeblichen 
Grundstücksfläche. Er gilt zuzüglich der jeweils geltenden gesetzlichen 
Umsatzsteuer.

(2) Für Anschlüsse an vor dem 1. Januar 1981 errichteten oder begon-
nenen Verteilungsanlagen gelten die Baukostenzuschüsse gemäß § 4 
ZVBWasser unverändert weiter.

§ 4
Sondervereinbarung

Entgelte für die Vermietung und den Einsatz eines Standrohres:
1. bis 3. Tag   10,00 €
jeder weitere Tag   1,50 €
Bei den hier ausgewiesenen Preisen handelt es sich um Nettobeträge. 
Sie gelten jeweils zuzüglich der jeweils geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer.
Bei der Vermietung ist eine Kaution i.H.v. 1.500,00 € (inkl. der jeweils 
geltenden Umsatzsteuer) zu hinterlegen.

§ 5
In-Kraft-Treten

Diese Anlage zur ZVBWasser tritt rückwirkend zum 1. Januar 2023 in Kraft.
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder

- Verbandsgemeindewerke -
Baumholder, den 18. Januar 2023

gez. Bernd Alsfasser, Bürgermeister

Hinweis zu den Preisen Abwasserbeseitigung
Schmutzwassergebühr  2,10 € / m³
Wiederkehrender Beitrag Niederschlagswasser  0,27 € / m² 
Abwasserabgabe  17,90 € / Person
Grundgebühr Abwasserzähler  138,00 € pro Zähler

Anmeldung der „Kann-Kinder“ 
 in der Grundschule

Nach § 58 Abs. 1 des Schulgesetzes für Rheinland-Pfalz können Kinder, 
die noch nicht schulpflichtig sind, auf Antrag der Eltern in die Schule auf-
genommen werden, wenn aufgrund ihrer Entwicklung zu erwarten ist, dass 
sie mit Erfolg am Unterricht teilnehmen werden. Die Entscheidung trifft 
der/die Schulleiter/in im Benehmen mit dem/der Schularzt/Schulärztin.
Die Anträge auf Aufnahme der sogenannten „Kann-Kinder“ in der Schule 
für das Schuljahr 2023/2024 können in den Grundschulen der Verbands-
gemeinde Baumholder an folgenden Terminen gestellt werden:
Grundschule Westrich vom 13.02. bis 15.02.2023
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der Nummer 06783-981130
(für die Stadt Baumholder und die Ortsgemeinden Berschweiler, Fohren-
Linden, Eckersweiler und Mettweiler)
Grundschule Heimbach vom 13.02. bis 15.02.2023
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter der Nummer 06789-294
(für die Ortsgemeinden Berglangenbach, Frauenberg, Hahnweiler, Heim-
bach, Leitzweiler, Reichenbach, Rohrbach, Rückweiler und Ruschberg)
Bringen Sie bitte Ihr anzumeldendes Kind zur Anmeldung mit.
Mitzubringen ist außerdem:
• Geburtsurkunde bzw. Familienstammbuch
• Bescheinigung der Kindertagesstätte (sofern ein Kindergarten 

besucht wird )

Bekanntmachung
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  

der Stadt Baumholder
Sitzungsdatum: Montag, den 30.01.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Sitzungssaal der VGV
Ort: Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Beratung über den Entwurf der 1. Nachtragshaushaltssatzung 2023
2. Annahme von Spenden
3. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Günther Jung, Stadtbürgermeister
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AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring  
Opferhilfe

Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Selbsthilfe Team Schlafapnoe 
 Idar-Oberstein und Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe 
 Saar/Hunsrück

Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. 
Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

Pressemitteilung über  
die Verbandsversammlung des  

Forstzweckverbandes am 10.01.2023
TOP 1. Neufassung der Verbandsordnung des Forstzweckverban-
des Baumholder
Die verbandsangehörigen Gemeinden der Verbandsgemeinde Baum-
holder sowie das Land Rheinland-Pfalz bilden seit dem 01.01.1986 den 
Forstzweckverband Baumholder.
Durch Beschluss der Verbandsversammlung des Forstzweckverban-
des vom 01.07.2020 wurde die Verbandsordnung zum 24.12.2020 
neugefasst. Seit diesem Zeitpunkt hat sich eine wesentliche gesetzli-
che Änderung in der Durchführungsverordnung zum Landeswaldgesetz 
(LWaldGDVO) ergeben.
Durch Änderungsverordnung vom 26.11.2021 ist § 8 Abs. 4 LWaldGDVO 
entfallen; somit fehlt die Berechnungsgrundlage zur Ermittlung der Ver-
bandsumlage. Die reduzierte Holzbodenfläche wird nun in § 8 Abs. 3 
LWaldGDVO definiert. Daher bedarf es in der Verbandsordnung des 
Forstzweckverbandes Baumholder einer Änderung.
Des Weiteren wird § 9 der Verbandsordnung neugefasst und ein Paragraf 
(§ 16) neueingefügt. Die ursprünglichen Paragrafen 16 und 17 werden 
nun die Paragrafen 17 und 18.
Die weiteren Änderungen sind farblich markiert und rein redaktioneller Art. 
Der Entwurf der Neufassung der Verbandsordnung des Forstzweckverban-
des Baumholder wurde den Verbandsmitgliedern im Vorfeld übersandt. Die 
wesentlichen Änderungen wurden in der heutigen Sitzung erläutert.
Beschluss:
Die Verbandsversammlung des FZV Baumholder beschließt den Ent-
wurf der „Neufassung der Verbandsordnung des Forstzweckverbandes 
Baumholder“ in der vorgetragenen Form und Fassung.
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan für die Jahre 2023 / 2024
Der Forstzweckverband Baumholder hat zurzeit einen Doppelhaushalt 
2021 / 2022. Somit ist eine neue Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 
aufzustellen.
Auch der folgende Haushalt wird als Doppelhaushalt 2023 / 2024 aufgestellt.
Der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes wurden 
den Verbandsmitgliedern im Voraus übermittelt. In der Westricher Rund-
schau vom 14.12.2022 wurde über die Offenlegung informiert.
Die Ansätze entsprechen im Wesentlichen denen der Vorjahre.
Die Erträge und Aufwendungen im Ergebnishaushalt sind im Haushalts-
jahr 2023 auf jeweils 204.000 € und im Haushaltsjahr 2024 auf jeweils 
207.450 € festgesetzt. Hiervon entfallen auf Lohnaufwendungen 177.000 
€ bzw. 183.000 €. In beiden Haushaltsjahren sind im Stellenplan drei 
Stellen für kommunale Forstarbeiter ausgewiesen. Für kleinere notwen-
dige Beschaffungen sowie für Sach- und Geschäftsaufwendungen wer-
den 22.550 € in 2023 und 22.550 € in 2024 bereitgestellt.
Die Einzahlungen im Finanzhaushalt sind im Haushaltsjahr 2023 auf 
203.700 €, die Auszahlungen auf 202.250 € festgesetzt. Im Haushalts-
jahr 2024 sind die Einzahlungen im Finanzhaushalt auf 209.700 €, die 
Auszahlungen auf 208.250 € festgesetzt.
Beschluss:
Die Verbandsversammlung des Forstzweckverbandes Baumholder 
beschließt die Haushaltsatzung mit dem Haushaltsplan für die Jahre 
2023 und 2024 in der vorgetragenen Form und Fassung.

Nachrichten anderer Behörden

Jobcenter – aktuell
Geldleistungen IV - Antragstellung leicht gemacht
Bürgergeld-Anträge sollten möglichst digital über Jobcenter.digital 
gestellt werden. Der digitale Zugang bietet einen einfachen Weg zu den 
Leistungsanträgen in mehreren Sprachen und eine hohe Transparenz 
zum jeweiligen Bearbeitungsstand des Antrags.
Die Beschäftigten des Jobcenters bitten an dieser Stelle bereits um Ihr 
Verständnis, dass bei hohem Antragsaufkommen mit einer längeren 
Bearbeitungszeit zu rechnen ist.
Auf der Startseite der Homepage der Bundesagentur https://www.
arbeitsagentur.de/ erhält man einen direkten Zugang zur Lexikonseite, 
auf der viele Fragen zum neuen Bürgergeld beantwortet werden: https://
www.arbeitsagentur.de/lexikon/buergergeld
Die Beschäftigten des Jobcenters stehen Ihnen für Fragen von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr unter den Rufnum-
mern 06781 - 56850 oder 06782 - 99300 gerne zur Verfügung.
Digital einfach - Jobcenter.digital

Steuerliche Erleichterung 
 für Solarstrom

Um den Ausbau erneuerbarer Energien auch durch Abbau bürokratischer 
Hürden zu fördern, sind für Photovoltaikanlagen (PV-Anlagen) erhebliche 
Erleichterungen bei der Einkommen- und der Umsatzsteuer vorgesehen.
Einnahmen rückwirkend einkommensteuerfrei
Der Betrieb von bestimmten PV-Anlagen ist einkommensteuerfrei. Das 
gilt rückwirkend ab dem 1. Januar 2022, wirkt sich also bereits entlas-
tend in der Einkommensteuererklärung 2022 aus.
Steuerbefreit sind konkret die Einnahmen im Zusammenhang mit dem 
Betrieb von PV-Anlagen auf, an oder in Einfamilienhäusern (einschließ-
lich Nebengebäuden) oder nicht Wohnzwecken dienenden Gebäuden 
(z. B. auf Garagen, Carports) mit einer installierten Bruttoleistung von 
bis zu 30 kW (peak). In sonstigen Gebäuden (z. B. Mehrfamilienhäusern, 
gemischt genutzten Immobilien) fallen PV-Anlagen bis zu 15 kW (peak) 
je Wohn- und Gewerbeeinheit unter diese Steuerbefreiung. Beim Betrieb 
mehrerer Anlagen gilt eine Gesamthöchstgrenze von 100 kW (peak). Ent-
scheidend sind jeweils die Angaben im sog. Marktstammdatenregister.
Lieferung und Montage künftig ohne Umsatzsteuer
Für die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) gilt ab dem 1. Januar 2023 ein 
Nullsteuersatz für die Lieferung und die Installation von PV-Anlagen oder 
Teilen davon, die auf oder in der Nähe von Wohngebäuden errichtet wer-
den. D.h., die Umsatzsteuer wird in der Rechnung von vornherein mit 
0 % (bislang 19%) angesetzt. Damit entfällt künftig die Notwendigkeit, 
Umsatzsteuervoranmeldungen abzugeben, um eine Vergütung dieses 
Steueraufschlags zu erhalten.
Begünstigt bei der Umsatzsteuer sind - anders als bei der Einkommen-
steuer - auch Anlagen mit einer Leistung über 30 kW (peak), z.B. auf 
größeren Mietshäusern.
Ausführliche Informationen zu den Regelungen unter:
https://www.lfst-rlp.de/service/presse/aktuelles

Ende des amtlichen Teils
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Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung  
- Hilfe für Leukämie- und Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1  Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3  Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Gesetzliche Betreuungen, 
Suchtberatung, Kurvermittlung, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist 
vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- 
 und Palliativ- Beratungsdienst  

„Obere Nahe“
Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation  
Baumholder/Birkenfeld e.V.

Ambulante Pflege
Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.

Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 – 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante  
Palliativversorgung (SAPV):

Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 29.01.2023
Baumholder: 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Start der neuen Pfarrei und 
Kirchengemeinde Heide Westrich, St. Franziskus
Doch ich sage euch, Hängt nicht wehmütig diesen Wundern nach!
Bleibt nicht in der Vergangenheit stehen!
Schaut nach vorne, denn ich will etwas Neues tun!

Jes.43,18-19a

Herzliche Einladung zum Gründungsfest  
der Pfarrei Heide-Westrich, St. Franziskus

Gemeinsam werden wir den Weg in die Zukunft gehen und möchten die 
Fusion unsere Neue Pfarrei mit einem Gründungsfest feiern.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein, mit uns am 29. Januar 2023 um 
10.00 Uhr in der Kirche St. Simon und Juda Baumholder einen Festgot-
tesdienst zu feiern. Bei einem anschließenden Umtrunk möchten wir die-
ses besondere Ereignis ausklingen lassen und freuen uns recht herzlich 
darauf, diesen Tag mit Ihnen zu feiern.

Kirchenkreis Obere Nahe
Jugendreferat des evangelischen Kirchenkreises 

Obere Nahe fährt zum 38. Kirchentag nach Nürnberg
Die Vorfreude steigt: Nach vier Jahren Pause findet vom 7. bis 11. Juni 
in Nürnberg der 38. Deutsche evangelische Kirchentag statt. Unter dem 
Motto „Jetzt ist die Zeit“ lädt der Kirchentag ein, aktuelle Herausforde-
rungen zu reflektieren. Aus einem Angebot von 2000 Veranstaltungen 
kann man sich sein Programm selbst zusammenstellen.
Der Kirchentag beginnt am 7. Juni mit einem Eröffnungsgottesdienst 
und einem Abend der Begegnung. Bis zum Schlussgottesdienst am 11. 
Juni gibt es Workshops, Ausstellungen, Konzerte, Gottesdienste, Bibel-
arbeiten, Feierabendmahle, Hauptvorträge, Podiumsdiskussionen und 
vieles mehr. Das Jugendreferat im Kirchenkreis Obere Nahe bietet für 
Jugendliche ab 14 Jahren eine Gruppenfahrt nach Nürnberg an. Wer 
sich bis 4. April anmeldet, kann sich den Frühbucher-Rabatt sichern 
und ist für 109 Euro (ermäßigt: 59 Euro) die Woche dabei. Ab 9. April 
gilt der reguläre Preis von 119 Euro. Familien zahlen 169 Euro (regulär: 
179 Euro). Für Empfänger von ALG II, Grundsicherung, Geflüchtete und 
Asylbewerber gibt es eine Förderkarte für 19 Euro. Für Kinder bis 11 
Jahre ist der Eintritt frei.
Anmeldung zur Gruppenfahrt unter www.jugendreferat.org

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienst: Am Sonntag, den 29.01. findet um 14 Uhr ein festlicher 
Gottesdienst in Baumholder statt. Die Ev. KGM Westrich-Nahe feiert 
ihre Neugründung. Gleichzeitig werden die ausscheidenden Presbyter 
der Kirchengemeinde Baumholder, Reichenbach und Berschweiler ver-
abschiedet.
Tafel: Mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim
Pflegestützpunkt: Mittwochs ab 14.00 Uhr Sprechstunde Ev. Pfarr-
haus, Tel.: 06782-9848612
Sprechstunde Diakonisches Werk: Donnerstags von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr, Tel.: 06781-5163500
Babytreff: 03.02.2023, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Wenn am Ende des Geldes 
 noch Monat übrig ist …..

Die Preise steigen und steigen. Obst, Gemüse, Eier, Brot, Strom, Gas.
Die Bundesregierung hat Entlastungpakete geschnürt. Eins ist das 
WohngeldPlus.
Seit 01.01.2023 können mehr Menschen als bisher, nämlich zwei Millio-
nen Haushalte mit kleinem Einkommen, viele Familien, Alleinerziehende 
und Rentner*innen einen Antrag auf Wohngeld stellen. Ein Beispiel aus 
der Beratung im Diakonischen Werk:
Alleinerziehende mit 1 Kind (2-Personen-Haushalt) in Idar-Oberstein
Miete (Mietenstufe I): Brutto-Kaltmiete (= mit Nebenkosten, ohne Heiz-
kosten) 450,00 Euro
Haushaltsnettoeinkommen nach Wohngeld (= 1.959 Euro brutto Gehalt 
+ 177 Unterhaltsvorschuss) 1.368,30 Euro
Wohngeld zum 1.1.2022: 0 Euro
Wohngeld zum 1.1.2023: 211 Euro
Tipp: WohngeldPlus-Rechner des Bundesbauministeriums (www.bmwsb.
bund.de) hilft, herauszufinden, ob ein Wohngeldanspruch besteht.
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Der Antrag auf Wohngeld wird bei der zuständigen Wohngeldstelle 
gestellt. Die Bewilligung erfolgt ab dem Datum der Antragstellung.
Diakonisches Werk des Kirchenkreises Obere Nahe
Wasenstraße 21
55743 Idar-Oberstein
diakonisches.werk@obere-nahe.de
Tel.: 06781 - 5163 500

Neuapostolische Kirche,  
Gemeinde Baumholder

In der Schwärzgrub 27
Mittwoch: 25.01.23
19.30 Uhr Gottesdienst in Idar-Oberstein, Hauptstr.152
Sonntag: 29.01.23
10.00 Uhr Gottesdienst in Baumholder

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Wir stellen ein...
Verbandsgemeindeverwaltung  

Baumholder
In unserem Kindergarten in Ruschberg ist ab sofort 
die Stelle

einer/s sozialpädagogische/n Assistentin/en
bzw. Kinderpfleger/in (m/w/d)

zu besetzen.
Es handelt sich um eine im Rahmen einer Mutterschutzvertretung für 
zunächst bis Oktober 2023 befristete Vollzeitbeschäftigung.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD- SuE).
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte, 
bevorzugt per E-Mail, mit aussagefähigen Unterlagen bis spätestens 
28.01.2023 bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder,
Am Weiherdamm 1, 55774 Baumholder
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de

Die Verbandsgemeinde  
Baumholder stellt ein......

Bei den Verbandsgemeindewerken Baumhol-
der, Betriebszweig Wasserversorgung, ist ab dem 
01.05.2023 die Stelle

einer Fachkraft für  
Wasserversorgungstechnik (m/w/d)

in Vollzeit zu besetzen.
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Aufbereitung, Spei-
cherung und Verteilung von Trinkwasser, Sicherung der Trinkwas-
serqualität, Behebung von Störungen und Reparaturarbeiten am 
Wasserversorgungsnetz und Rufbereitschaft.
Vorausgesetzt wird eine erfolgreich abgelegte Ausbildung im Bereich 
der Wasserversorgung.
Für diese anspruchsvolle Tätigkeit erwarten wir eine selbstständige 
und verantwortungsbewusste Arbeitsweise, Zuverlässigkeit und Fle-
xibilität.
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte mit 
aussagefähigen Unterlagen (bevorzugt per E-Mail) bis spätestens 
10.02.2023 bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de

Der Bürgerbus ... 

...sind auch Sie wieder mobil! 

  Ärzten & Behörden in Kusel, Birkenfeld 
  und Idar-Oberstein

  Einkaufsmöglichkeiten in der VG
  Ärzten & Behörden in der VG

Fahrten sind möglich zu

Fahrttage: Dienstag und Donnerstag

Anmeldungen: 
Montag 14 - 15 Uhr
Tel.: 06783 - 81 81

Bürger fahren Bürger 

- ein kostenloser Service 

mit Abholung an der Haustür!

BaumholderBaumholder

 
 
 
 
 

Die Stadt Baumholder informiert:
Die Deutsche Glasfaser wird nunmehr über ihren Subunternehmer, die 
Realbau GmbH, mit den Ausbauarbeiten beginnen. Aus diesem Grund 
sind folgende Straßenzüge betroffen:
KW 4 - Kennedyallee, Achtallee, Ausweilerstraße
KW 5 - Kennedyallee, Friedensstraße, Kremelstraße
KW 6 - Bahnhofstraße, Reichenbacher Straße, Breungenborner Weg, 

Kremelstraße
KW 7 - Bahnhofstraße, Lückstraße, In der Bitz
KW 8 - Bahnhofstraße, Lückstraße, Poststraße, In der Bitz
KW 9 - Schubertstraße, Aulenbacher Straße, Poststraße, Marktplatz
Sollte es hierbei zu Problemen kommen, können Sie sich gerne im 
Stadtbüro unter Tel. 06783-981140 melden.www.vgv-baumholder.de
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BKG Narrenschiff steuert auf Zielgerade zu
Die Vorbereitungen in allen Vereinssparten laufen auf Hochtouren. 
Besonders erfreulich ist die Tatsache, dass das Bühnenprogramm für 
die beiden Prunksitzungen am Fastnachtswochenende bereits feststeht. 
Die Zuschauer dürfen sich also auf zwei absolut unterhaltsame Abende 
einstellen. Große und kleine Tänzer*innen freuen sich schon sehr dar-
auf, endlich wieder vor großem Publikum auftreten zu dürfen, die Text-
vorträge versprechen viele Lacher. Es wird auch einige musikalische 
Leckerbissen geben. Dafür sorgen nicht zuletzt die Westrich-Sänger. 
Am Sonntag, 29.01.2023 startet startet ab 11.00 Uhr, im Hotel West-
rich der Vorverkauf für die begehrten Eintrittskarten. Die Nummern 
für die Verkaufsreihenfolge werden ab 08.00 Uhr vergeben. Außerdem 
besteht die Möglichkeit zum Mittagessen. Und dann dürfen sich die när-
rischen Gäste noch auf den Umzug am Rosenmontag freuen. Wer noch 
mit einem Motivwagen oder einer Fußgruppe den Umzug vergrößern 
will, darf sich gerne bei Maren Meschenmoser (Tel. 0151-61038044) 
anmelden. Im Anschluss an den RoMo-Zug bietet die BKG ein buntes 
Faschingstreiben in der Brühlhalle an.

BerglangenbachBerglangenbach

Jagdgenossenschaft
Jagdverpachtung des  

gemeinschaftlichen Jagdbezirkes Berglangenbach
Die Öffnung der Gebote erfolgt am 01.02.2023, 19:00, im Feuerwehrge-
rätehaus, Schulungsraum.
Dieser Termin ist öffentlich.

Außerordentliche Versammlung  
der Jagdgenossenschaft

Hiermit werden die Jagdgenossen/-innen der Jagdgenossenschaft Ber-
glangenbach zu einer außerordentlichen Versammlung am Donnerstag, 
09.02.2020 um 20.00 Uhr in den Bürgersaal eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Jagdverpachtung

2.1 Vorstellung der Pachtangebote und Aussprache
2.2 Zuschlagserteilung

3. Verschiedenes
Der Jagdgenossenschaft gehören alle Grundstückseigentümer/-innen 
des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes an.

Berglangenbach, 16.1.2023
gez. Mathias Eisenhut, Jagdvorsteher

Die gesetzlichen Pflichtangaben finden Sie unter: 
https://www.e-s-b.org/datenschutzinformation-kunden-und-lieferanten

Musikverein Bleibtreu
Endlich wieder Fasenacht in Berglangenbach

Die letzte Fassenacht beim Musik-
verein in Berglangenbach war 2020. 
Das war noch im alten Gasthaus 
Schmidberger. Jetzt wird wieder 
Fastnacht gefeiert. Die Narren sind 
schon fest beim Üben, und sind 
beim Zusammenstellen des Pro-
gramms. Erstmalig ist die Fase-

nacht im Bürgersaal an der Markthalle. Alles ist neu und anders, und 
darauf müssen wir uns einstellen, so der erste Vorsitzende Marco Eisen-
hut vom Musikverein Bleib Treu. So wird eine neue Bühne gebraucht 
für die Räumlichkeit. Die Größe reicht aus, genauso wie in den Säälen 
der Gasthäuser, wo im Wechsel die Fastnacht seit 1984 immer wieder 
ausgetragen wurde. Und so werden zwei Veranstaltungen stattfinden. 
Am Samstag, der 4. Februar und am Samstag, den 11. Februar wird 
jeweils eine Prunksitzung stattfinden. Beginn ist um 20:11 Uhr. Der Kar-
tenvorverkauf für die Veranstaltung ist schon vorbei, die erste Sitzung ist 
ausverkauft und es gibt noch Karten für die zweite Sitzung. Die Kinder 
Fasenacht wird auch im Bürgersaal sein. Dies ist am Fastnachtssonn-
tag, der 19. Februar, Beginn um 14:00 Uhr. Der Musikverein hofft, dass 
die Fasenacht wieder so erfolgreich stattfinden wird wie in den vergan-
genen Jahren. 
Weitere Infos über Eintrittskarten unter Rufnummer: 06789-643.

BerschweilerBerschweiler

Schützenverein „Hubertus“ Berschweiler
Kimme, Korn und Schuss

1. Pokalkampf der Aufgelegt-Schützen
Rammelsbach 1 - Berschweiler 876 Ringe : 849 Ringe
Einzelwertung
Rammelsbach: Oliver Doleski 295 Ringe, Burkhard Doleski 291 Ringe, 
Dieter Queiser 290 Ringe, Thilo Neitsch 284 Ringe
Berschweiler: Bernd Schneider 287 Ringe, Erhard Schäfer 285 Ringe, 
Hans Heil 277 Ringe

Jahreshauptversammlung beim Schützenverein
Am 03.02.2023 findet die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Schützenvereins „Hubertus“ Berschweiler ab 20.00 Uhr im Schützen-
haus „Stierstall“ statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Berichte
 3.1 Oberschützenmeister
 3.2 Schatzmeister
 3.3 Sportleiter/Spartenreferent Bogen
 3.4 Jugendleiter
 3.5 Kassenprüfer
4.  Entlastung des Gesamtvorstands
5.  Ehrungen
6.  Aussprache
Einladung an alle Vereinsmitglieder erfolgt auf diesem Wege!
Anträge müssen bis zum 27.01.2023 beim Vorstand eingereicht werden.

Aktuelle Trainings- und Öffnungszeiten
Luftdruckwaffen: jeden Mittwoch von 19.00-22.00 Uhr im Schützen-
haus „Stierstall“
Bogenschützen: in den Wintermonaten jeden Donnerstag ab 19.00Uhr 
und Sonntag ab 10.00 Uhr in der Dr. Darge Halle
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3. Bekanntgabe einer Eilentscheidung (Strombelieferung Straßenbe-
leuchtung)

4. Weitere Ausübung des Wahlrechts gem. § 27 Abs 22 UStG 2016;
 hier: Mit der OIE AG abgeschlossene Ergänzungsvereinbarung zur 

Umsatzsteuerpflicht
5. Wegumlegung Traumschleife
6. Baumarbeiten am Spielplatz
7. Information zum Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG)
8. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Personalangelegenheiten
2. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Patrick Kielburger, Ortsbürgermeister

HeimbachHeimbach

ORTSGEMEINDE HEIMBACH 

Dorferneuerung  Aktiv für die Zukunft  

             

 

Erneute Einladung zum zweiten Bürgerworkshop der Dorfmoderation 
 

Die am 11. Januar geplante Bürgerwerkstatt musste krankheitsbedingt verschoben werden. 
Am Mittwoch, dem 25. Januar 2023 wird die Veranstaltung nachgeholt. Hierzu sind alle Ein-
wohner recht herzlich eingeladen!  

Die Auftaktveranstaltung zur Dorfmoderation in Heimbach war ein voller Erfolg! Und auch beim ers-
ten Bürgerworkshop haben sich viele Bürgerinnen und Bürger engagiert und Ideen für die Zukunft 
von unserer Heimat entwickelt!  

Hiermit möchten wir Sie zum zweiten Bürgerworkshop der Dorfmoderation am  
 

Mittwoch, den 25. Januar 2023 um 19:00 Uhr 

ganz herzlich in die Besenbinderhalle in Heimbach einladen! 
 

Im Rahmen des zweiten Bürgerworkshops wollen wir gemeinsam das Themenfeld  & Ver-
sorgung  besprechen und Ideen für die Weiterentwicklung Heimbachs sammeln. Mögliche Inhalte 
sind dabei der Zustand und die Erreichbarkeit von Infrastruktur- und Versorgungseinrichtungen, die 
Gestaltung von Straßenräumen, der Zustand von Rad- und Gehwegen, die Parkplatzsituation im Ort 
sowie das Angebot des öffentlichen Personennahverkehrs.  

 

Kommen Sie und nutzen Sie die Chance, sich aktiv an der Weiterentwicklung unserer Heimat 
zu beteiligen! 

Dorferneuerung lebt vom Mitmachen! Wir hoffen auf Ihre Unterstützung und freuen uns, den 
Dorferneuerungsprozess in Heimbach mit Ihnen AKTIV zu gestalten!  

ORTSGEMEINDE HEIMBACH 

Dorferneuerung  Aktiv für die Zukunft 

 

 

Erneute Einladung zum Kinder- und Jugendworkshop der Dorferneuerung! 

 
Liebe jungen Bürgerinnen und Bürger aus Heimbach, 

Ihr habt sicherlich schon gehört, dass im Moment in Heimbach eine Dorfmoderation zur Dorfent-
wicklung stattfindet. 

Im Zuge dessen sollt auch Ihr - die Kinder und Jugendlichen  bei folgenden Fragen zu Wort kom-
men: 

 Was gefällt Euch gut in Heimbach?  

 Was gefällt Euch in unserer Gemeinde nicht so gut?  

 Was fehlt Euch bzw. was sollte verbessert werden?  

 

Wir fänden es daher cool, wenn Ihr Euch am  

 

Mittwoch, den 25. Januar 2023  

um 17:00 Uhr in der Besenbinderhalle 

 

an unserem Kinder- und Jugendworkshop beteiligen würdet. Hier habt Ihr die Chance, Eure Ideen 
und Wünsche einzubringen. Spaß macht es übrigens auch!  

 

 

Dorferneuerung lebt vom Mitmachen!  

Wir hoffen deshalb auf Eure Unterstützung und freuen uns, die Dorferneuerung in Heimbach 
mit Euch AKTIV zu gestalten! 

Windelflitzer starten ins neue Jahr
Die Windelflitzer starten mit einem neuen Kurs ins neue Jahr. In Zusam-
menarbeit mit dem Bildungswerk des Landessportbundes bietet der 
Turn- und Sportverein Berschweiler einen Kurs „Eltern-Kind-Turnen“ an. 
Der mit 10 Übungseinheiten angesetzte Kurs findet jeweils mittwochs 
von 16.00 - 17.00 Uhr in der Dr. Darge Halle statt. Auftakt ist am 25. 
Januar 2023.

Anmeldung erforderlich bis 23. Januar 2023 

Eine Anmeldung ist für den gesamten Kurs gültig. 

Ältere Geschwisterkinder (älter als 4 Jahre) können leider aus Kapazitätsgründen nicht mit 
aufgenommen werden. 

 
.  

Die Kursgebühr ist zu Beginn zu entrichten. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
 
Was zu trinken, bequeme Kleider, Sportschuhe oder rutschfeste Socken sind mitzubringen 

 
Anmeldung möglich bei: 
Luisa Henn: 0151-41456909 
Carina Schönborn: 0170-3425725 
Jaqueline Witkowski: 0176-67505067 

FrauenbergFrauenberg

Geänderter Ruhetag 
 im Hof Café Frauenberg

Ab Montag, den 30.01.2023 gelten im Hof Café Frauenberg geänderte 
Öffnungszeiten. Der Hofladen ist dann immer dienstags bis sonntags 
geöffnet und verlegt seinen Ruhetag auf Montag.
„Wir haben so viele Anfragen für Pizzabestellungen mittwochs erhalten, 
dass wir uns entschlossen haben, den Kundenwünschen zu folgen und 
unseren Ruhetag zu verschieben“ erklärt Pino Esposti, Gastronom und 
Pizzabäcker.
Die genauen Öffnungszeiten lauten:
Di-Fr 07 - 21 Uhr
Sa 08 - 22 Uhr
So 12 - 21 Uhr
Neu ist außerdem, dass die knusprigen italienische Pizzen nun auch 
vor Ort bei einem leckeren Gläschen Wein oder einem spritzigen Cock-
tail genossen werden dürfen. Die Bestell- und Abholmöglichkeit bleibt 
natürlich weiterhin bestehen.
Hunde sind im Gastraum leider nicht gestattet, dürfen aber ab dem 
Frühjahr auf der geplanten Terrasse Platz nehmen.

Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Frauenberg

Sitzungsdatum: Montag, den 30.01.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Gemeindehaus Frauenberg
Ort: Kreisweg 21, 55776 Frauenberg
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2023
2. Beratung und Beschlussfassung über das Zuwendungsprogramm 

„Klimaangepasstes Waldmanagement“



Baumholder - 9 - Ausgabe 4/2023

Reichenbach mitgeteilt hatte, dass im Laufe des Jahres 2023 der Aus-
bau der Ortsdurchfahrt (OD) der L 172 („Hauptstraße“) beginnen soll.
Die Ortsgemeinde ist Straßenbaulastträger der Teileinrichtungen „Geh-
weg“ und „Straßenbeleuchtung“. Die für diese Teileinrichtungen anfal-
lenden Aufwendungen unterliegen der Beitragspflicht, so dass die 
Ortsgemeinde zur Erhebung von Ausbaubeiträgen verpflichtet ist.
Den Ratsmitgliedern wurde von der Verbandsgemeindeverwaltung der 
Sachverhalt und die damit verbundene Rechtslage erläutert. Prinzipiell 
wird in Rheinland-Pfalz das System über wiederkehrende Ausbaubei-
träge angewandt. Ausnahmen wie in Reichenbach sind selten und ab 
2024 nicht mehr gesetzlich vertretbar.
Bisher erhebt die Ortsgemeinde Ausbaubeiträge im System „Einmalbei-
träge nach Durchschnittssätzen“. Dabei erfolgt die Heranziehung der 
Beitragspflichtigen nur für die vom Ausbau betroffene Verkehrsanlage. 
Allerdings erfolgt im Vorfeld eine Kalkulation für den Ausbau aller Ver-
kehrsanlagen. Die aktuelle Satzung und die darauf basierende Kalkula-
tion stammen aus dem Jahr 2008 mit einem Beitragssatz von 3,50 € / m².
Aktuell läuft die landesweite Umstellung auf „wiederkehrende Ausbau-
beiträge“ gem. § 10 a Kommunalabgabengesetz (KAG). Hintergrund 
hierfür ist eine Änderung des KAG mit dem die Einzelbeiträge abge-
schafft wurden.
Allerdings enthält Artikel 3 des Landesgesetzes zur Änderung des KAG 
vom 05. Mai 2020 die Regelung, dass Gemeinden einmalige Beiträge 
in der bisherigen Fassung des KAG erheben können, sofern mit dem 
Ausbau bis zum 31. Dezember 2023 begonnen wurde. Als Beginn sind 
grundsätzlich der Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lie-
ferungs- oder Leistungsvertrages sowie die Aufnahme von Eigenarbei-
ten zu werten. Planung, Bodenuntersuchung und Grunderwerb gelten 
nicht als Beginn des Vorhabens.
Damit stehen der Ortsgemeinde drei Alternativen für die Beitragserhe-
bung zur Verfügung:
- Beibehaltung des bisherigen Systems mit Aktualisierung der Kalkulation
Da das Beitragserhebungsgebot nicht nur eine Beitragserhebung dem 
Grunde, sondern auch der Höhe nach vorsieht, wäre die Kalkulation 
zu aktualisieren. Legt man den Baukostenindex zu Grunde, kann über-
schlägig mit einem Beitragssatz von 6,12 € / m² gerechnet werden.
- Umstellung auf das System „Einmalbeiträge nach tatsächlichen Kosten“
Auch hier werden nur die Anlieger der auszubauenden Verkehrsanlage 
zu Beiträgen herangezogen. Allerdings entfällt hier eine Kalkulation. Es 
werden die tatsächlich anfallenden beitragsfähigen Kosten umgelegt. 
Gegenüber dem aktuellen System könnte dies für die Beitragspflichtigen 
ggf. einen finanziellen Vorteil haben. Denn die o.g. Kalkulation bezieht 
auch die Fahrbahn der Gemeindestraßen mit ein, während bei der zum 
Ausbau anstehenden klassifizierten Straße nur die Teileinrichtungen 
„Gehweg“ und „Straßenbeleuchtung“ beitragsfähig sind. Aussagen zum 
Beitragssatz sind nicht möglich, da weder die Kosten, der Gemeindean-
teil noch die beitragspflichtige Fläche bekannt sind.
- Umstellung auf das System der „wiederkehrenden Beiträge“
Hier werden alle beitragspflichtigen Grundstücke innerhalb der Abrech-
nungseinheit zu Beiträgen herangezogen. Die (jährliche) Beitragsbe-
lastung ist deutlich niedriger als bei den Einmalbeiträgen, allerdings 
zahlen ggf. auch Grundstückseigentümer Ausbaubeiträge die in der 
Vergangenheit bereits für „ihre“ Verkehrsanlage „alleine“ bezahlt haben, 
sofern sie nicht in die Verschonungsregelung hineinfallen. Auch hier ist 
eine Aussage zum Beitragssatz noch nicht möglich. Unabhängig vom 
gewählten System ist eine Aktualisierung bzw. Neufassung der Ausbau-
beitragssatzung erforderlich.
Eine Umstellung auf die Varianten „Einmalbeiträge nach Durchschnitts-
sätzen“ und „Einmalbeiträge nach tatsächlichen Kosten“ macht zumin-
dest eine Auftragsvergabe für die geplante Baumaßnahme noch im Jahr 
2023 erforderlich.
Der Ortsgemeinderat fasste den Beschluss, dass die Ausbaumaßnahme 
an der OD der L 172 („Hauptstraße“) nach dem System „Einmalbeiträge 
nach tatsächlichen Kosten“ erfolgen soll.
Im nächsten Tagesordnungspunkt stimmte der Gemeinderat einer Ergän-
zungsvereinbarung zur Umsatzsteuerpflicht gem. § 2 b des Umsatzsteu-
ergesetzes (UStG) beim Strom- bzw. Gaskonzessionsvertrag zu.
Durch die Änderung des Umsatzsteuergesetzes im Jahr 2016 wurden 
Kommunen zu Unternehmern und damit auch grundsätzlich umsatz-
steuerpflichtig bei unternehmerischen Tätigkeiten. Die Gesetzesände-
rung trat zum 01. Januar 2017 in Kraft, der öffentlichen Hand wurde aber 
eine Übergangsfrist bis zum 31. Dezember 2020 eingeräumt, welche auf 
Grund der Corona-Pandemie bis zum 31. Dezember 2022 verlängert 
wurde.
Ungeachtet der geplanten Verlängerung sollte laut Empfehlung der Verwal-
tung eine zwingende Erstanwendung des § 2 b UStG vorbereitet werden.
Betreffend der Zahlungen der OIE AG aus den bestehenden Strom- 
bzw. Gaskonzessionsverträgen ist die Rechtsfrage, ob es sich hierbei 
um eine umsatzsteuerpflichtige Leistung handelt oder nicht noch nicht 
abschließend entschieden. Ab dem 01. Januar 2023 besteht daher eine 
Unwägbarkeit zu Lasten der Kommunen.

Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Heimbach

Sitzungsdatum: Donnerstag, den 26.01.2023
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr
Raum: Foyer Besenbinderhalle
Ort: In der Au 28 a, 55779 Heimbach
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil:
1. Dorferneuerung - Fortschreibung Dorferneuerungskonzept der OG 

Heimbach
2. Sachkosten Kita
3. Vorberatung über die Anhebung der Steuerhebesätze ab 2023
4. Haushaltsplanung für die Jahre 2023 und 2024
5. Anschaffung eines Flaggenmastes
6. Ergänzungswahl für den Haupt- und Finanzausschuss
7. Weitere Ausübung des Wahlrechts gem. § 27 Abs 22 UStG 2016; 

hier: Mit der OIE AG abgeschlossene Ergänzungsvereinbarung zur 
Umsatzsteuerpflicht

8. Anfragen und Mitteilungen
B. Nichtöffentlicher Teil:
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Neubau Kindergarten Ortsgemeinde Heimbach, Vergabe Elektroplanung
3. Neubau Kindergarten Ortsgemeinde Heimbach, Vergabe HLS-Planung
4. Neubau Kindergarten Ortsgemeinde Heimbach, Vergabe Tragwerks-

planung
5. Anfragen und Mitteilungen

Jürgen Saar, Ortsbürgermeister

Ein Jäger zu Besuch  
in der Grundschule Heimbach

Eine schöne Überraschung gab es für die Zweitklässler der Grund-
schule Heimbach. Jäger Marc Tscherleniosky war zu Gast und erzählte 
von seinen Tätigkeiten und Aufgaben im heimischen Wald. Die eigent-
lich geplante Waldwanderung konnte zwar wetterbedingt nicht stattfin-
den, doch der Jäger fesselte die Kinder mit einer liebevoll gestalteten 
Präsentation und anschließendem Quiz. Dabei ging es um heimische 
Wildtiere. Was können Reh, Fuchs und Hase besonders gut, welche 
Spuren hinterlassen sie und welche Gefahren drohen ihnen? Was ist der 
Unterschied zwischen Hasen und Kaninchen? Wie verhalte ich mich, 
wenn ich einem Wildtier begegne? Die Kinder hatten großen Spaß dabei, 
die Tierlaute nachzumachen und die Spuren zu erkennen. Nach knapp 
zwei Stunden war dann der etwas andere Unterricht auch schon zu 
Ende. Zum Abschluss gab es am Anglerheim Würstchen und Limo und 
ein Kennenlernen mit Jagdhund „Aramis“. Die Kinder haben sich sehr 
gefreut, dass Herr Tscherleniosky, seine Partnerin, Ingrid Fröhberg, die 
Helfer vom Angelsportverein und natürlich die Lehrerinnen der GS Heim-
bach das Projekt ermöglicht haben.

ReichenbachReichenbach

Sitzung des Ortsgemeinderates  
Reichenbach am 12.12.2022

Folgende Punkte wurden im öffentlichen Teil in der Gemeinderatssitzung 
der Ortsgemeinde Reichenbach am 12.12.2022 behandelt:
Im ersten Punkt der Ratssitzung ging es um die entsprechende Aktuali-
sierung bzw. Neufassung der Ausbaubeitragssatzung und ggf. der Kal-
kulation nachdem der Landesbetrieb Mobilität (LBM) der Ortsgemeinde 
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Im nichtöffentlichen Teil wurde vom Rat der Ehrenamtspreisträger für 
die Verleihung der Ehrenamtsplakette der Ortsgemeinde beim Neujahrs-
empfang 2023 auserwählt.

RückweilerRückweiler

Bekanntmachung
zur Sitzung des Gemeinderates Rückweiler

Sitzungsdatum: Mittwoch, den 25.01.2023
Sitzungsbeginn: 18:30 Uhr
Raum: Dorfgemeinschaftshaus Rückweiler, kleiner Saal
Ort: Hauptstraße 22, 55776 Rückweiler

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Dorferneuerungskonzept

a) Neugestaltung Umfeld Dorfgemeinschaftshaus - Erörterung der 
aktualisiertenPlanung
b) Beschlussfassung zur Beantragung einer Zuwendung im Rahmen 
desDorferneuerungsprogrammes

2. Bebauungsplan Erweiterung „Solarpark A 62 Rückweiler“- Aufstel-
lungsbeschluss nach § 1 Abs. 3 u. § 2 Abs. 1 BauGb

3. Weitere Ausübung des Wahlrechts gem. § 27 Abs 22 UStG 2016;
hier: Mit der OIE AG abgeschlossene Ergänzungsvereinbarung zur 
Umsatzsteuerpflicht

4. Umbau zu einem Ruheraum in der Kindertagesstätte Rückweiler
5. Annahme vom Spenden
6. Einwohnerfragestunde
7. Anfragen und Mitteilungen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Lutz Altekrüger, Ortsbürgermeister

Die „Narrenschar Rückweiler 1993“ feiert 
drei Jahrzehnte Fastnacht auf der Heide

Die Bunte Abende finden am Samstag, 04. und am Freitag,10. Februar, 
jeweils ab 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Karten für beide 
Abende sind im Vorverkauf bei der Firma ATS-Schäfer in der Berglan-
genbacher Straße 10 und an der Abendkasse erhältlich. Am Samstag, 
den 18. Februar zieht der Musikverein Heide in bester Fastnachtsstim-
mung durchs Dorf. Am Rosenmontag, 20. Februar ist der große Auftritt 
des Nachwuchses. Um 14 Uhr startet die Kinderfastnacht bei freiem Ein-
tritt im Dorfgemeinschaftshaus.
55 Jahre Häremer Fasend, das muss doch gefeiert werden. Aus der 
kleinen Frauengymnastikgruppe wuchs ein Ensemble von über 40 Mit-
wirkenden auf und hinter der Bühne. Aus anfänglichen Mitmachgesän-
gen und Büttenreden, entwickelte sich ein anspruchsvolles Programm 
und die Fastnacht wurde zu einer, über die Dorfgrenze hinaus, bekann-
ten Veranstaltung.
Vor 30 Jahren übergaben die Initiatoren und Gründungsmitglieder Inge 
und Hermann Müller die Verantwortung an die neugegründete „Narren-
schar Rückweiler 1993“.
Ein buntgemischtes Programm erwartet unser Publikum. Die traditio-
nelle Eröffnung durch die Männergesangsgruppe „Rostige Kehlen“ ist in 
Rückweiler kaum noch wegzudenken. 

Die OIE AG bietet daher den Abschluss einer Ergänzungsvereinbarung 
an. Danach werden die Zahlungen aus den Konzessionsverträgen als 
umsatzsteuerpflichtig behandelt und die OIE AG zahlt zusätzlich zu den 
bisherigen (Netto-) Entgelten die zu leistende Umsatzsteuer nach derzeit 
gültigem Regelsteuersatz in Höhe von 19 % Prozent, welche von der 
Kommune an das Finanzamt abzuführen ist.
Sollte die Finanzverwaltung zum Ergebnis kommen, dass die Leistungen 
nicht umsatzsteuerbar und umsatzsteuerpflichtig sein sollten, erfolgt 
eine Rückabwicklung.
Durch die angebotene Regelung entfällt für die Kommune das finanzielle 
Risiko, so dass Seitens der Verwaltung der Abschluss empfohlen wird.
Die Erstellung der Steuererklärungen erfolgt durch die Verbandsgemein-
deverwaltung kostenlos.
Vor der Abstimmung wies Ortsbürgermeister Schmidt die Ratsmitglie-
der noch darauf hin, dass eine erneute Verschiebung des § 2 b UStG 
für juristische Personen des öffentlichen Rechts geplant ist. Für juristi-
sche Personen des öffentlichen Rechts würde dies bedeuten: Das alte 
Umsatzsteuerrecht kann durch die öffentliche Hand noch bis einschließ-
lich des Jahres 2024, das heißt bis zum 31.12.2024, weiterhin angewen-
det werden.
Das Bundesfinanzministerium hatte am 15.11.2022 gegenüber dem 
Deutschen Städtetag bestätigt, dass das Ministerium an einer Formulie-
rungshilfe für die Regierungsfraktionen im Bundestag arbeitet.
Die Verlängerung wird im Rahmen des Jahressteuergesetzes (JStG) 
2022 umgesetzt. Am 02.12.2022 hat der Deutsche Bundestag das JStG 
2022 in zweiter und dritter Lesung auf Basis der Empfehlung des Finanz-
ausschusses beschlossen.
Eine Entscheidung des Bundesrates sollte am 16.12.2022 fallen.
Es folgte zum nächsten Tagesordnungspunkt ein Informationsvortrag 
durch Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach zum Thema 
„Notfallvorsorge bei Katastrophenfällen“ und welche Voraussetzungen 
in der Ortsgemeinde geschaffen werden können, um auf Katastrophen 
entsprechend vorbereitet zu sein.
Für die Erstellung des Doppelhaushalts der Jahre 2023 und 2024 für die 
Ortsgemeinde Reichenbach machten die Ratsmitglieder unter Tages-
ordnungspunkt 4 der Sitzung Vorschläge für geplante Investitionen und 
Kosten, die von der Verwaltung zu berücksichtigen sind.
Im nächsten Tagesordnungspunkt wurde in der letzten Sitzung im Jahre 
2022 nochmals die Problematik mit der immer noch vakanten Haus-
meisterstelle des Gemeindehauses behandelt.
Übergangsweise hatten Ortsbürgermeister Schmidt und seine Ehefrau 
die vergangenen Monate die Hausmeistertätigkeit übernommen, wer-
den jedoch zum 01.01.2023 die Tätigkeiten aus zeitlichen und berufli-
chen Gründen nicht mehr ausüben können.
In der Ratssitzung sollte jetzt vom Gemeinderat ein Konzept für das Jahr 
2023 erstellt werden, falls die Stelle des Hausmeisters bis zum Jahres-
ende nicht besetzt werden kann.
Ein Ratsmitglied hatte in einer sehr kontrovers geführten Diskussion 
Ortsbürgermeister Schmidt vorgeworfen, dass er sich nicht um ein 
nichtöffentliches Treffen vor der heutigen Ratssitzung im Kreis des 
Gemeinderates zur Klärung des Sachverhalts bemüht habe. Auch hatte 
dieses Ratsmitglied die Festeinstellung eines Gemeindearbeiters befür-
wortet, der für alle anfallenden Tätigkeiten in der Gemeinde zuständig 
ist. Aus dem Rat gab es zu diesem Vorschlag jedoch Bedenken, da zur-
zeit mehrere Aushilfen für die Ortsgemeinde beschäftigt sind, die man 
unter Umständen bei bevorstehenden Kündigungen für weitere Engage-
ments in der Ortsgemeinde verlieren könnte.
Ortsbürgermeister und Gemeinderat einigten sich darauf die weitere 
Nutzung der Räumlichkeiten im Gemeindehaus dennoch aufrecht-
zuerhalten. Die Mehrheit der Ratsmitglieder haben auf Vorschlag des 
Ortsbürgermeisters ihre Bereitschaft erklärt, die nächsten Wochen mit 
ihrer Unterstützung dazu beizutragen, eine Schließung des Gemeinde-
hauses zu vermeiden. Einige der Ratsmitglieder konnten sich mit dem 
Vorschlag nicht anfreunden. Die Getränkeversorgung im Gemeindehaus 
erfolgt vorübergehend nicht mehr über die Ortsgemeinde, sondern die 
benötigten Getränke sind vom jeweiligen Nutzer des Gemeindehauses 
über den Getränkelieferanten der Ortsgemeinde auf eigene Rechnung 
zu besorgen. Eine Barkasse wird es übergangsweise im Gemeindehaus 
auch nicht mehr geben, da es hier neue Auflagen der Verbandsgemein-
deverwaltung zur Führung und Prüfung der Kasse gibt.
Die Auftragsvergabe zu den Planungsleistungen für die Restaurierung 
des Kriegerdenkmals wurde unter Tagesordnungspunkt 6 behandelt und 
erfolgte einstimmig an die Planungsabteilung der Fa. Markus Glöckner 
Natursteine in 66540 Neunkirchen-Hangard zum angebotenen Brutto-
preis von 3.760,28 €.
Das Kriegerdenkmal findet sich im Verzeichnis der Kulturdenkmäler für 
den Kreis Birkenfeld. Die Planungen sind entsprechend mit den über-
geordneten Denkmalpflegestellen abzustimmen und vor Ausschreibung 
der Ausführung zu beantragen.
Am Ende des öffentlichen Teils der Ratssitzung wurden die Ratsmitglie-
der über aktuelle Themen von Ortsbürgermeister Schmidt informiert.
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 Fotos: B. Werle

Wer Lust hat ein Musikinstrument zu lernen, als Kind oder Erwachsener, 
oder an einem musikalischen Wiederanfang, kann sich gerne bei der 
Jugendmusikleiterin des MVR Stephanie Hees telefonisch unter 06783 
- 18 92 187 oder per E-Mail unter stephanie.hees@mailbox.org melden.

Prunksitzung in Ruschberg
Auch in Ruschberg findet in diesem Jahr nach der Corona-Pause wieder 
eine Karnevalssitzung statt.
Die Vorbereitungen für die Prunksitzung des Fußball-Clubs sind in vol-
lem Gange.
Diese findet am Samstag, 11.02.2023 im Bürgerhaus in Ruschberg ab 
19.11 Uhr statt.
Der Elferrat um Sitzungspräsident Adrian Werle haben ein abwechs-
lungsreiches Programm, mit allem was zu einer richtigen Prunksitzung 
dazugehört, zusammengestellt.
Der Kartenvorverkauf für diese Veranstaltung ist am Sonntag, 29.01.2023 
vom 10.00 bis 13.00 Uhr im Gasthaus „Blondies“ in Ruschberg.
Die Restkarten sind danach jederzeit erhältlich im Haarstudio Eleganz.

Die FeuerwehrenDie Feuerwehren
der Verbandsgemeinde informierender Verbandsgemeinde informieren

Feuerwehrhäuser sind Anlaufstelle 
 im Notfall

Durch Unwetter, technische Defekte oder Lieferengpässe in der Gasver-
sorgung kann es leider immer zu einem Ausfall der Stromversorgung im 
Verbandsgemeindegebiet oder in einzelnen Ortslagen kommen. Neben 
den damit verbundenen allgemeinen Einschränkungen können sich 
allerdings auch problematische Situationen ergeben. Denn in den meis-
ten Fällen können von Stromausfall auch die Fest- bzw. Mobilfunknetze 
betroffen sein. In Notfällen ist ein Hilferuf über die bekannten Notrufnum-
mern dann nicht mehr möglich.
Aus diesen Gründen hat das Innenministerium Rheinland-Pfalz eine 
Checkliste „Einsatzmaßnahmen bei Stromausfall“ erstellt. In dieser ist 
festgelegt, dass bei einem Stromausfall von länger als 30 Minuten die 
Feuerwehrgerätehäuser als Anlaufstelle für die Bevölkerung zu beset-
zen sind. Hilfesuchende Bürger können dann ihre Feuerwehrhäuser 
aufsuchen.
Via Funk werden von dort, stromnetzunabhängig, alle Notrufe an die 
Integrierte Leitstelle nach Bad Kreuznach bzw. die Feuerwehreinsatz-
zentrale in Baumholder abgesetzt. Von dort werden unverzüglich alle 
erforderlichen Maßnahmen eingeleitet.

Das Duo „Treps und Trelles“ verabschiedete sich vor drei Jahren in den 
Ruhestand und machte die Bütt für den Nachwuchs frei. Das Leben 
auf dem Dorf spiegelt sich auch auf der Fastnachtsbühne wieder. Groß 
und Klein, Jung und Alt gehören auf Bühne. Ihren zweiten Auftritt, in der 
noch jungen Karriere, haben die Mädels der Kindertanzgruppe „Little 
Steps“, aber auch unsere „Senioren“ haben den Weg zur Fasend auf 
sich genommen. Was gibt’s Neues im Dorf und der Umgebung? Das 
erfahren wir von den „Heidelerchen“.
Natürlich gehören auch Tanzgruppen ins Programm. Die Mädels der 
Tanzgruppe „No-Names“ und Männertanzgruppe „Balletto Promillo“ 
werden das Publikum begeistern. Einzelvorträge und Zwiegespräche 
bekannter Akteure sorgen für Unterhaltung.
Somit haben sich die Rückweilerer Fastnachter wieder viel vorgenom-
men. Stolz können sie alle auf ihre eigene Hymne, die Häremer Fasend 
sein, die sie am Ende der Auftritte gemeinsam mit dem Publikum singen. 
Musikalisch wird die Band Sunrise aus Mettweiler die Veranstaltungen 
begleiten und anschließend für Tanzmusik sorgen.
Wir freuen uns, Sie als unser Publikum im Saale begrüßen zu können. 
Helau!

 
 

 

                  der 

 

am: 04. & 10. Februar 2023 

Dorfgemeinschaftshaus
Rückweiler 

oder an der Abendkasse! 

                  

RuschbergRuschberg

Mystische Zauberei, Magie und  
Musikerwerbung: Jugendorchester  

Ruschberg begeistert  
mit Konzert für Jung und Alt

Rund 50 Zuhörer hat unser Jugendorchester am vergangenen Sonntag 
in Baumholder verzaubern können. Nicht nur der Nebel oder die the-
mengetreuen Verkleidungen der aktiven Musiker sorgten für Magie im 
Jugendzentrum, es wurden auch klangvolle Melodien der Harry Potter 
Filmmusik wie „Hedwigs Thema“, „A window to the past“ oder „Dob-
bys Küche“ gespielt und jeweils dazu einzelne Instrumente vorgestellt. 
Unser Dirigent Georg Bußmann führte durch ein kniffliges Quiz und 
sorgte für zusätzliche Spannung vor allem bei den jungen Zuhörern. 
Später ging es zum richtigen Ausprobieren der Instrumente. Kinder wie 
auch Eltern versuchten ‚ihr Instrument‘ unter den Blasinstrumenten zu 
finden und sorgten für einige wohlklingende Töne, aber vereinzelt auch 
für schrille Quietscher.
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SportSport

Sportkreis Birkenfeld
Seminar „Yoga und Pilates“

Am 12.02.23. von 09.00 -16.00 Uhr findet im Stadttheater in der Wil-
helmstr. 22 in Idar-Oberstein eine Weiterbildung zum o.g. Thema statt. 
Die 8 Lehreinheiten werden anerkannt für die C-Lizenz „Breitensport“ 
und die B-Lizenz „Sport in der Prävention“. Kosten: 30 €
Details und Anmeldung auf der Homepages des Sportbundes
Rheinland, Lehrgang Nr. BSB23-303, unter Bildung/Fortbildung/Sport-
praxis/Profil Erwachsene/Ältere.

Politische ParteienPolitische Parteien

Richtlinien
für redaktionelle Veröffentlichungen von politischen 

Parteien und politischen Gruppierungen
Wir bitten die Einsender von Artikeln politischer Parteien und Gruppie-
rungen, die folgenden Richtlinien bei der Einreichung von Texten für den 
redaktionellen Teil zu beachten:
Veröffentlichungen politischer Parteien sowie deren Untergruppen müssen 
auf die Ankündigungen von Versammlungen und Berichte von Versamm-
lungen begrenzt bleiben. Bei Berichten von Versammlungen, Referaten 
etc. ist darauf zu achten, dass z.B. der Referent und das Thema genannt 
werden dürfen, nähere parteipolitische Aussagen müssen jedoch entfal-
len. Eine Vorstellung und Bewerbung eines Kandidaten mit dessen 
politischen Zielen und persönlichem Lebenslauf ist nicht möglich.
Ebenfalls nicht veröffentlicht werden:

- abwertende Äußerungen über Handlungsweisen, Vorstellungen und 
Entscheidungen anderer politischer Parteien oder Wählergruppen

- Angriffe bzw. abwertende Äußerungen zu Personen bzw. Amts- 
und Mandatsträgern

- Diffamierungen oder Beleidigungen
- Stellungnahme zu politischen Tagesthemen (Bundes- oder Landes-

politik) bleiben ebenso wie Leserbriefe, leserbriefähnliche Einsen-
dungen sowie Meinungsäußerungen unberücksichtigt.

Wahlaussagen zu Kommunal-, Landtags- oder Bundestagswahlen dür-
fen nur als kostenpflichtige Anzeige veröffentlicht werden.
Der Charakter der Wochenzeitungen als sachliche und auf kommunale 
Ebene abgestellte Informationsquelle muss neutral und parteipolitisch 
ungebunden bleiben.
6 Wochen vor den jeweiligen Wahlterminen werden nur Terminan-
kündigungen abgedruckt.
Der Verlag behält sich vor, Texte die diesen Anforderungen nicht ent-
sprechen, ohne weitere Benachrichtigung nach eigenem Ermessen zu 
verändern, zu kürzen oder ganz entfallen zu lassen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

VfR Baumholder
Jahreshauptversammlung - Änderung der Uhrzeit

Die außerordentliche Jahrehauptversammlung des VfR Baumholder am 
Freitag, 27. Januar 2023, beginnt um 20.00 Uhr und findet im Sport-
heim des VfR statt. Der Beginn muss um eine Stunde nach hinten ver-
schoben werden. Der VfR Baumholder hofft auf eine rege Beteiligung 
der Mitglieder.

Vorstand VfR Baumholder

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Kreisverband Birkenfeld

GRÜNER Neujahrsempfang 2023
Der GRÜNE Kreisverband lädt am Samstag, dem 28. Januar 2023, 
ab 11.00 Uhr, zum Neujahrsempfang ins Campus-Restaurant Culina-
ria, Campusallee 9942, 55768 Hoppstädten-Weiersbach ein. Im Mittel-
punkt der diesjährigen Veranstaltung steht das Thema „Kommunale 
Klima-Offensive - Rückenwind für die Energiewende vor Ort“. Dazu 
informieren und diskutieren die rheinland-pfälzische Ministerin für Klima-
schutz, Umwelt, Energie und Mobilität Katrin Eder und der stellvertre-
tende Leiter der Abteilung Klimaschutz, Energie und Mobilität Christoph 
Benze. Aus dem Europäischen Parlament wird der GRÜNE EU-Abge-
ordnete Romeo Franz berichten.
Interessierte können sich unter kv-birkenfeld@gruene-rlp.de anmelden.

Für die Bürgerinnen und Bürger aus der Ortsgemeinde Hahnweiler ist 
die Feuerwehr Rückweiler Ansprechpartner. Bürgerinnen und Bürger aus 
Ruschberg können sich an die Feuerwehr Baumholder wenden.
Für die Bürgerinnen und Bürger aus der Ortsgemeinde Leitzweiler ist 
die Feuerwehr im Dorfgemeinschaftshaus erreichbar.
Für die Bürgerinnen und Bürger aller übrigen Ortsgemeinden inkl. der 
Stadt Baumholder steht die Freiwillige Feuerwehr in den jeweiligen 
Feuerwehrgerätehäusern zur Verfügung.
Bei Fragen steht Ihnen das Sachgebiet Feuerwehrwesen bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Baumholder unter folgender Telefonnummer 
zur Verfügung: 06783/8135

Ihre Tourist-Info berichtetIhre Tourist-Info berichtet

„Omas Küche“ 
 - traditionell, regional und kreativ

28. Januar bis 12. Februar:
Die Aktion „Omas Küche“ findet in diesem Jahr mit 10 beteiligen Gast-
ronomen statt. Sie möchten den Gästen zeigen, wie genussvoll, gesund 
und nachhaltig regionale Küche in der kalten Jahreszeit sein kann. Die 
Kernidee besteht darin, nicht nur die Edelteile von Rind, Schwein oder 
Geflügel anzubieten, sondern das ganze Tier, welches aus der Region 
kommt, zu schmackhaften Gerichten zu verarbeiten.
Die Aktion wird veranstaltet von der Regionalinitiative „Ebbes von Hei“ in 
Kooperation mit dem Wanderbüro Saar-Hunsrück.
Heutzutage liefert die Industrie ganzjährig Lebensmittel aus der ganzen 
Welt. Die Kehrseite sind lange Transportwege, häufig schwierige Pro-
duktionsbedingungen, eine schlechte Klimabilanz und Umweltprobleme 
in den Herkunftsländern.
Omas Küche soll zeigen, dass es auch anders geht. Bei den angebote-
nen Speisen werden regional produzierte Lebensmittel und saisonal ver-
fügbare Produkte verarbeitet. Omas Rezeptsammlung liefert dazu viele 
Vorlagen. Daraus entsteht eine gesunde und genussvolle Küche, welche 
alte Traditionen und neue Ideen kreativ miteinander verbindet.
Angeboten werden Wild-, Geflügel- oder Fleischgerichte, die ohne die 
Edelteile auskommen. Probieren Sie zum Beispiel eine köstliche Rind-
fleischsuppe, Wildburger, Innereien, Kohlrouladen, pikantes Schwei-
negulasch vom Hunsrückschwein, Hackbraten, Wildbratwurst oder 
Rinderrouladen.
Ganz wie früher oder zeitgemäß interpretiert.
Die Liste der teilnehmenden Gastronomen und deren Speisekarten und 
Veranstaltungen zu Omas Küche sind eingestellt in www.saar-huns-
rueck-steig.de/Kulinarik, sowie in www.ebbes-von-hei.de

Die teilnehmenden Gastgeber:
1. Hotel-Restaurant Sonnenhof, Merziger Str. 3, 66706 Perl-Hellendorf, 
Tel. 06868-773, info@sonnenhof-perl.de, www.sonnenhof-perl.de
2. Hotel-Restaurant Laux, Perler Str. 8, 66663 Merzig-Weiler, Tel. 06869-
210, info@hotel-laux.de, www.hotel-laux.de
3. Hofgut Dösterhof, Dösterhof 1, 66687 Wadern, Tel. 06871-6369020, 
kontakt@doesterhof.de, www.doesterhof.de
4. Das Gasthaus im Panzhaus, Panzhaus 129, 54314 Greimerath, Tel. 
06587-991284, info@panzhaus.de, www.panzhaus.de
5. Weinhotel Klostermühle, Hauptstr. 1, 54441 Ockfen, Tel. 06581-
92930, weinhotel@klostermuehle-saar.de, www.klostermuehle-saar.de
6. Restaurant Meyershof, Bahnhofstr. 2, 66620 Nonnweiler-Otzenhau-
sen, Tel. 06873-669813, restaurant.meyershof@t-online.de, www.res-
taurant-meyershof.de
7. Hotel-Restaurant „Zur Post“, Hochwaldstr. 2, 54427 Kell am See, Tel. 
06589-91710, info@postkueche.de, www.postkueche.de
8. Gasthaus-Metzgerei Maßem, Trierer Str.1, 54429 Schillingen, info@
gasthaus-massem.de, www.gasthaus-massem.de
9. Landgasthof Rauland, Hauptstr. 17, 54424 Thalfang, Tel. 06504-318, 
info@landgasthof-rauland.com, www.landgasthof-rauland.com
10. Hotel-Restaurant „Zum Stern“, Ausweiler Str. 2, 55774 Baum-
holder, Tel. 06783-5877, kontakt@zum-stern-baumholder.de, www.
zum-stern-baumholder.de
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Stellenausschreibung  
der Verbandsgemeinde Birkenfeld

Die Verbandsgemeinde Birkenfeld sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n staatl. gepr. Bautechniker/in - Fachrichtung Tiefbau. 
Die Ausschreibung richtet sich an Bewerber/innen mit abgeschlos-
sener Ausbildung zum staatl. gepr. Bauchtechniker/in der Fachrich-
tung Tiefbau oder vergleichbarem Abschluss. Den vollständigen 
Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage unter https://
www.vg-birkenfeld.de/rathaus/stellenangebote.html. Nutzen Sie die 
Möglichkeit der Online-Bewerbung!

Nachfolge gesucht
Der Sportverein Eisen sucht eine(n) Übungsleiter(in), die zwei Mal 
im Jahr (Frühjahr und Herbst) einen Kurs zu den Themen Gymnastik, 
Rückenschule, Zumba oder Ähnliches durchführen könnte.
Details, Bezahlung, Umfang, Örtlichkeit und Dauer sind individuell flexi-
bel abzustimmen. Bitte nehmen Sie Kontakt zu einem Vorstandsmitglied 
auf oder wenden Sie sich direkt an:
0160-7897140 bzw. SVEisen1949@gmail.com

Mikrozensus 2023:  
Über 20.000 Haushalte 

 werden befragt
Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind erwerbs-
tätig und wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch ist das 
monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Familien? Wie viele 
alleinerziehende Mütter sind erwerbstätig? Antworten auf solche häufig 
gestellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit 1957 
jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in ganz Deutschland. Über das 
ganze Jahr 2023 verteilt werden in Rheinland-Pfalz über 20.000 Haus-
halte zum Mikrozensus befragt, zum Teil zwei Mal pro Jahr.
Das Statistische Landesamt bittet die zur Befragung ausgewählten 
Haushalte schriftlich um Auskunft, die online oder per Papierbogen 
erfolgen kann.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Marcel 
Hürter, appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei der Mikrozensus-
befragung mitzumachen. Nur so ist gewährleistet, dass zuverlässige 
Ergebnisse für die vielfältigen Nutzerinnen und Nutzer der Statistik aus 
Politik, Wissenschaft und der interessierten Öffentlichkeit bereitgestellt 
werden können. Weitere Infos unter www.mikrozensus.rlp.de.
Der Mikrozensus …
• ist eine sogenannte Flächenstichprobe, für die nach einem mathema-
tischen Zufallsverfahren Adressen ausgewählt werden.
• befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden wohnen, bis 
zu vier Mal innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren. Bei rund 
50 % der Haushalte erfolgt die zweite und vierte Befragung bereits 13 
Wochen nach der ersten bzw. dritten Befragung, bei den übrigen Haus-
halten einmal jährlich.
• ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunftspflicht.

Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche

Mit Beginn des Jahres 2023 gibt es unter dem Dach des Ambulanten 
Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst Obere Nahe in Zusammenar-
beit mit dem Ambulanten Hospiz Morbach, ein zusätzliches Angebot 
zur Beratung und Begleitung für Kinder und Jugendliche in Zeiten der 
Trauer.

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

Gymnasium Birkenfeld
Anmeldung für das Schuljahr 2023/2024

Die Anmeldungen zur Aufnahme in die Klasse 5 für das Schuljahr 
2023/2024 erfolgen am Gymnasium Birkenfeld von Donnerstag, 
02.02.2023 bis Mittwoch, 15.02.2023.
Interessierte Eltern vereinbaren über das Sekretariat des Gymnasiums 
telefonisch einen individuellen Anmeldetermin (Tel.: 06782-99940). Die 
Anmeldeformulare sowie organisatorische Hinweise finden Sie auf der 
Homepage - www.gymnasium-birkenfeld.de - bspw. im Terminkalender.
Füllen Sie die notwendigen Formulare bitte nach Möglichkeit vor der 
Anmeldung zu Hause aus und bringen Sie diese an dem Anmeldetermin 
mit. Bei Bedarf führen Mitglieder der Schulleitung Gespräche im Rah-
men der gültigen Hygieneregeln.

Einladung zum  
60. Regionalwettbewerb Jugend musiziert

Am 28. Januar 2023 findet der 60. Regionalwettbewerb “Jugend musi-
ziert” in Idar-Oberstein im Heinzenwies-Gymnasium statt. 17 junge 
Talente im Alter von 6 bis 22 Jahren aus der gesamten Region zeigen 
ihr Können. Die Solowertungen Klavier, Gesang und Streichensemble 
garantieren außergewöhnliche Hörerlebnisse.
Die Veranstaltungsreihe wird traditionell von der Kreissparkasse Birken-
feld unterstützt. „Die Förderung der Kreissparkasse ist uns eine große 
Hilfe“, so Anneliese Hanstein, Regionalleiterin von “Jugend musiziert” im 
Kreis Birkenfeld. „Wir freuen uns, mit unserem Engagement den wich-
tigsten musikalischen Nachwuchswettbewerb Deutschlands unterstüt-
zen zu können und musikalische Talente unserer Region zu fördern“, 
ergänzt Leonhard Stibitz, Mitarbeiter der KSK.
Interessierte, die das musikalische Wettkampfgeschehen selbst mit ver-
folgen möchten, sind beim Wettbewerb ab 9 Uhr und dem Abschluss-
konzert am gleichen Tag ab 15.00 Uhr im Heinzenwies-Gymnasium 
herzlich willkommen.

Theaterfahrt zum Musical „Hair“  
nach Saarbrücken

Am Sonntag, dem 12.03.2023 bietet die Volkshochschule Baumholder 
eine Theaterfahrt ins Staatstheater Saarbrücken an. Auf dem Programm 
steht das weltbekannte Musical „Hair“, das seine Uraufführung 1967 
hatte. Es gehörte zu den größten Broadway-Erfolgen und drückte der 
Pop-Kultur seinen Stempel auf. Etliche Lieder aus diesem Musical lande-
ten in den Hitparaden und man erkannt sie auch heute noch immer wie-
der. Für diese Veranstaltung sind noch einige wenige Plätze verfügbar.
Anmeldungen und weitere Informationen bei der Volkshochschule 
Baumholder, Hauptstr.10, 55774 Baumholder, telefonisch unter 06783 
4063 oder per Mail unter vhsbaumholder@gmx.de

InformationenInformationen

LandFrauenverband Kreis Birkenfeld
Der LandFrauenverband Kreis Birkenfeld lädt am 07.02.2023 um 19.00 
Uhr zu einem Vortrag der Milchwirtschaftlichen Arbeitsgemeinschaft in 
das Gemeindehaus Georg-Weierbach ein.
Thema: „Milchprodukte sind wertvoll - viel zu schade, um im Müll zu 
landen“.
Die Referentin Hiltrud Schappert gibt Infos zum Mindesthaltbarkeitsda-
tum, zur Lagerung der Milchprodukte und hat Ideen zur Resteverwer-
tung mit Rezeptbeispielen und Kostproben.
Anmeldungen unter 06784/7292 oder 06784/6357. Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.

Einladung zur Informationsveranstaltung 
des Bauernverband Birkenfeld

Die 1. Winterversammlung für 2023 des Bauernverband Birkenfeld fin-
det am Donnerstag, 09. Februar, um 19 Uhr 30 im Gemeinschaftshaus 
in Rimsberg statt.
Themen: 1. Informationen zur GAP -Reform, Referentin Verena Weber u. 
Team; Kreisverwaltung Birkenfeld
2. Feuerversicherungen im landwirtschaftlichen Betrieb, Referent Versi-
cherungsmakler Patrick Spengler, St. Wendel
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Bessere Rahmenbedingungen  
für das kommunale Ehrenamt

Eine bessere Vereinbarkeit von Amt, Arbeit und Familie, dafür setzt sich 
der GStB ein. Die Regelungen zur Freistellung vom Arbeitgeber nebst 
Lohnersatz müssen entbürokratisiert und ein gesetzlicher Anspruch auf 
eine pauschale Freistellung festgelegt werden. Auch die Aufwandsent-
schädigung muss entsprechend der gestiegenen Anforderungen erhöht 
werden. Die oft zeitintensiven Prozesse sollten vereinfacht und digitali-
siert werden. Wichtig ist es zudem, den Ortsgemeinden den finanziellen 
Handlungsspielraum zur Gestaltung zu ermöglichen. Wenn im Haushalt 
kein Geld für sogenannte freiwillige Leistungen wie Klimaschutzprojekte, 
Spielplätze oder Fastnachtsumzüge bzw. Weinfeste verbleibt, erzeugt 
das einen immensen Frust vor Ort. Hinzu kommt, dass die Ortsgemein-
den nunmehr weniger Geld durch den neuen kommunalen Finanzaus-
gleich erhalten. Um Zuweisungskürzungen zu vermeiden, werden sie 
dazu gedrängt, Gewerbe- und Grundsteuersätze zu erhöhen. Das sind 
keine positiven Signale zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung.

Sechs Mitarbeiterinnen (Haupt- und Ehrenamt) haben im letzten Jahr die 
Qualifikation zur Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche absolviert.
Kinder trauern anders!
Die Trauerbegleitung richtet sich stets nach den jeweiligen Bedürfnissen 
jedes einzelnen Kindes und Jugendlichen, dabei ist selbstverständlich 
auch die ganze Familie im Blick und mit eingebunden.
Trauer braucht Austausch und Resonanz. In einem dafür extra neu 
gestalteten Raum, bieten wir einen Ort, an dem alle Fragen und Gefühle 
zu den Themen Tod und Trauer ihren Platz haben dürfen. Außerdem 
bieten wir Begleitung schon beim Abschied nehmen und Abschied 
gestalten an. Dem Alter entsprechend gibt es die Möglichkeit von Einzel-
gesprächen und-oder Gruppenangeboten. Wenn die Welt still steht, weil 
ein naher Mensch gestorben ist, möchten wir mit unserer Unterstützung 
dazu beitragen, dass es in dieser veränderten Lebenssituation für Kinder 
und Jugendliche mit deren Familie, wieder einen Lichtblick gibt.
Unsere Beratung und Begleitung ist für Familien kostenlos!
Unser Ziel ist es, Anlaufstelle für trauernde Kinder und deren Familie zu 
sein. Außerdem möchten wir damit für die Bedürfnisse trauernder junger 
Menschen sensibilisieren.
Ebenfalls bieten wir bereits seit 2016 Trauerbegleitung für Erwachsene 
an. Jeden ersten Donnerstag im Monat von 15 - 17 Uhr findet in unseren 
Räumen, das „Trauercafe“ statt, welches von geschulten Trauerbeglei-
tern gestaltet und betreut wird. 
Auf Wunsch sind auch Einzelgespräche möglich. Hier ist jeder von Her-
zen willkommen, der eine Trauererfahrung erlebt und sich darüber mit 
anderen Menschen austauschen möchte. Für die Teilnahme und Beglei-
tung entstehen für Besucher keine Kosten.
Sylvia Hey, Sterbe- und Trauerbegleiterin
Sie erreichen uns unter:
Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst Obere Nahe
Hauptstr. 105, 55743 Idar-Oberstein
Ansprechpartner: Frau Anke Schwall und Frau Marion Jung
Tel.: 06781 - 5091170
E-Mail: kontakt@hospizdienst-obere-nahe.de
Ambulantes Hospiz Morbach, Birkenfelder Str. 30b, 54497 Morbach
Ansprechpartner Frau Alexandra Thomas
Tel.: 06533 - 9595637 E-Mail: alexandra.thomas@marienhaus.de

Schwarz-Rote-Nacht in Weiersbach
Der SV Weiersbach lädt Sie recht herzlich  

zur Fastnacht auf dem Langenfeld ein!
Der „Bunte Abend“ beim SV Weiersbach findet in diesem Jahr in Form 
eines Maskenballs statt: der „Schwarz-Roten-Nacht“! Die Fastnachts-
veranstaltung findet am Samstag, 18.02.2023 ab 19:11 Uhr in der 
Sporthalle statt. Bei der „Schwarz-Roten-Nacht“ handelt es sich um 
einen Maskenball, bei dem die ersten drei Plätze prämiert werden. Für 
Tanzmusik ist am ganzen Abend gesorgt. Im Laufe des Abends wer-
den einzelne Showacts auf der Bühne zu sehen sein. Der Eintritt zur 
„Schwarz-Roten-Nacht“ kostet 4,-€.

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte 
und ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSys-
tem/CMS) zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

www.cmsweb.wittich.de
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, kön-
nen nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 850 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

A +AAA
B -BBA -AAAAAA0 +00 ++00000 -

NOTLAGE 
– ohne Blut keine Hilfe!

www.blutspende.jetzt

NOTLAGE NOTLAGE 

Glücklich? 
 
Teilen Sie Ihr Glück! 
Mit einer Familienanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt.



Baumholder - 15 - Ausgabe 4/2023

Abschied nehmen

 Gerhard 
Schneider

hallelujahhallelujah

Danke, dass es dich gab und in unseren
Gedanken immer noch gibt.

Danke, dass du unser Leben geprägt hast
und noch immer prägst.

Danke, dass wir teilhaben durften
an deinem einzigartigen Leben.

Dieser DANK ist größer als unsere TRAUER.

D A N K S A G U N G

Rückweiler, im Januar 2023

Die herzliche Anteilnahme erfüllt uns alle mit
 großer Dankbarkeit. So fühlen wir uns mitgetragen

durch jedes persönliche Wort, jede Karte, jeden
Brief, durch jeden Händedruck und jedes Gespräch.

Im Namen aller Angehörigen - DANKE!
Sylvia Reichardt

10.12.1930  -  07.01.2023

Herr

Manchmal bist DU in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.

DU bist immer in unserer Mitte und
für ewig in unseren Herzen.

• Erd-, Feuer-, See- und

Waldbestattungen

• Bestattungsvorsorge

• In- und Auslands-

überführungen
                        Würde hat ihre Form gefunden

Tag & Nacht erreichbar

Freisen - Auf`m Bangert 8

06855 – 997 51 59

St. Wendel - Brühlstraße 4

06851 – 939 78 77

                        Würde hat ihre Form gefunden

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Medienberater
Mobil: 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!



 

Jahrgang 20 Freitag, den 27. Januar 2023 Ausgabe 4/2023

Hoffnungsvoller Blick in die Zukunft 
Nach zweijähriger Pandemiepause richteten Nahe-Zeitung, Artille-
rieschule und Stadt Idar-Oberstein wieder ihren gemeinsamen 
Neujahrsempfang aus. Hierzu konnten Redaktionsleiter Stefan 
Conradt, Oberst Dietmar Felber, Leiter der Artillerieschule und 
General der Artillerietruppe, und Oberbürgermeister Frank Frühauf 
rund 400 Gäste in der Messe Idar-Oberstein willkommen heißen. 
Die kurzweilige Veranstaltung wurde musikalisch von den Bach-
wagge (Foto unten), dem Kulturpreisträger des Jahres 2020, um-
rahmt. Die Gesangsgruppe, die sich vor allem der Pflege des hei-
mischen Liedgutes widmet, aber auch aktuelle Schlager im Reper-
toire hat, sorgte für Stimmung und gute Laune im Saal. 
 

 
 

„Seit dem letzten Neujahrsempfang im Januar 2020 hat sich die 
Welt dramatisch verändert“, konstatierte Oberbürgermeister Früh-
auf in seiner kurzen Begrüßungsansprache. Diese herausfordern-
den Zeiten könne man nur gemeinsam bewältigen, so der OB, der 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt aufrief und sich vor allem bei 
den ehrenamtlich Engagierten bedankte, die in den vergangenen 
beiden Jahren viel zur Bewältigung der anstehenden Herausforde-
rungen beigetragen hätten. 
Für die drei Veranstalter hielt Lars Hennemann, seit Sommer 2021 
Chefredakteur der Rhein-Zeitung, die Festansprache. „Das ist kein 
normaler Neujahrsempfang“, so Hennemann, „denn es ist das erste 
Mal seit langem, dass wir uns wieder in dieser Form und nicht nur 
digital treffen.“ Der Journalist richtete trotz aller aktuellen Heraus-
forderungen einen hoffungsvollen Blick in die Zukunft und rief die 
Anwesenden dazu auf, „das noch leere Blatt des Jahres 2023 mit 
Buchstaben zu füllen.“ Dazu identifizierte er einige wichtige The-
men, darunter die Sicherheitspolitik. Hier habe die Gesellschaft in 
den letzten Jahrzehnten vieles als selbstverständlich erachtet. 
„Aber eine Demokratie, die nicht wehrhaft sein kann oder will, wird 
nicht auf Dauer bestehen.“ Darum wünscht sich Hennemann auch, 
dass der Bundeswehr wieder der Respekt und die Wertschätzung 
entgegengebracht werden, die ihr gebührten. Ebenso hofft er, dass 
im neuen Jahr öfter mal „ja“ gesagt werde. „Ich habe den Eindruck, 
dass auf jeden, der eine Idee äußert, sofort zehn Leute kommen, 
die erklären, warum diese Idee nicht funktioniert.“ Aber da wir in 
komplexen Zeiten lebten, gäbe es meist keine Lösungen, die sofort 
funktionieren. Daher benötige man eine neue Diskussionskultur 
und auch etwas mehr Mut und Lust, Neues zu wagen. Zur Diskus-
sionskultur gehöre aber auch, denjenigen, der eine andere Mei-
nung habe, nicht gleich als Feind oder Idiot zu sehen. „Denn das 
bedroht die Suche nach dem bestmöglichen Kompromiss, die 
dringend Not tut.“ 

Würdigung für kulturelles Engagement 
Nach der Ansprache des Chefredakteurs folgte der Ehrungsteil des 
Neujahrsempfangs. Hier holte Oberbürgermeister Frank Frühauf 
die Verleihung des Förderpreises für Kunst und Kultur der Stadt 
Idar-Oberstein für das Jahr 2021 an den Offenen Kanal Idar-
Oberstein/Herrstein e. V. nach. Die Verleihung des aktuellen Kul-
turpreises 2022 an H. Peter Brandt konnte wegen der Erkrankung 
des Preisträgers leider nicht vorgenommen werden und wird zu 
einem späteren Zeitpunkt nachgeholt. 
Bei den Preisträgern des Kulturpreises der vergangenen Jahre 
ergäbe sich ein bemerkenswert vielfältiges Bild kultureller Aktivitä-
ten in Idar-Oberstein, unterstrich Oberbürgermeister Frühauf. Diese 
würden vor allem von ehrenamtlich engagierten Menschen initiiert, 

ohne diese Freiwilligen wären viele kulturelle Angebote nicht leist-
bar. „Das gilt auch für den Offenen Kanal (OK), er ist der Träger-
verein von naheTV / Studio Idar-Oberstein und dient dem Betrieb 
und der Unterstützung des Senders.“  
 

 
 

Oberbürgermeister Frank Frühauf (l.) überreichte die Urkunde für 
den Kulturpreis 2021 an die Vertreter des Offenen Kanals. 
 

Der OK wurde 1996 gegründet und hat rund 100 Mitglieder. Die 
aktiven Vereinsmitglieder betreiben den Sender, betreuen die Pro-
duktionstechnik, veranstalten Seminare und Workshops im Bereich 
Medienkompetenz, Studiotechnik und vielem mehr. „Der OK ist 
somit das Fundament des naheTV-Studios Idar-Oberstein, ohne 
ihn gäbe es unser regionales Bürgerfernsehen also gar nicht“, 
unterstrich OB Frühauf. Während der Corona-Pandemie unterstütz-
te naheTV die hiesige Kulturszene sehr stark mit zahlreichen Live-
Streams von Veranstaltungen. Die Veranstaltungen wurden höchst 
professionell in digitaler Form auf der Homepage und den Social 
Media Kanälen von naheTV präsentiert und machten damit Kultur-
Events für Menschen erlebbar, die nicht vor Ort sein konnten. „Es 
war vor allem diese wertvolle Unterstützung in schwierigen Zeiten, 
die den Kulturausschuss dazu bewog, dem Offenen Kanal den 
Kulturpreis zuzusprechen.“ Damit bereichere der Offene Kanal die 
Kulturszene der Stadt und Region ungemein und dafür gebühre 
ihm völlig zu Recht die Auszeichnung mit dem Förderpreis für 
Kunst und Kultur der Stadt Idar-Oberstein. Die Auszeichnung ist 
verbunden mit einem Preisgeld von 2.500 Euro, das von der Kreis-
sparkasse Birkenfeld gesponsert wird.  

Bäckerinnung stiftet Neujahrsbrezel 
Zum Abschluss des öffentlichen Teils gab es dann noch eine Pre-
miere: Bäckermeister Alfred Wenz, Obermeister der Bäckerinnung 
Rhein-Nahe-Hunsrück, hatte eine Neujahrsbrezel gebacken und 
überreichte sie auf der Bühne an Oberbürgermeister Frühauf. Vor-
her waren bereits Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier und 
Ministerpräsidentin Malu Dreyer in den Genuss dieses Backwerks 
gekommen, das Glück und Gesundheit für das neue Jahr bringen 
soll. Natürlich wurde die mit einer Mohn-, Nuss- und Marzipanfül-
lung versehene Hefebrezel noch auf der Bühne angeschnitten und 
probiert. Das einstimmig Urteil aller Tester: sie schmeckt hervorra-
gend. Davon konnten sich auch die Gäste überzeugen, denn natür-
lich ergänzte die Neujahrsbrezel beim anschließenden Empfang im 
Foyer der Messe den vorbereiteten Imbiss. 
 

 
 

Bäckermeister Alfred Wenz (4. v. l.) überreichte eine Neujahrsbre-
zel an Chefredakteur Lars Hennemann, Oberst Dietmar Felber, 
Edelsteinkönigin Cécile Elligson, OB Frank Frühauf und Bürger-
meister Friedrich Marx (v. l.). (alle Fotos: Stadtverwaltung Idar-Oberstein) 

Impressum (gilt nur für die Seiten „Neues aus Idar-Oberstein“) 
Herausgeber: Stadtverwaltung, Georg-Maus-Straße 1, 55743 Idar-Oberstein, www.idar-oberstein.de 
verantwortlich: Michael Brill, Pressestelle, Telefon 06781/64130 (nur für Anregungen und Fragen zu „Neues aus Idar-

Oberstein“ – keine Anzeigenaufnahme, keine Annahme von redaktionellen Texten) 
Verlag und Druck: Linus Wittich Medien KG, Europaallee 2, 54343 Föhren 
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Wir erstellen Ihre Steuererklärung - für Mitglieder,
nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen
Ihre Steuererklärung!
Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring
Deutschland e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)

Beratungsstellenleiter Sascha Schmohr
Am Weiherdamm 12 | 55765 Birkenfeld | Tel. 06782-981593
buero-birkenfeld@steuerring.de
www.steuerring.de/buero-birkenfeld

IN IHRER REGION
WOHNEN

Ingenieur
sucht gepflegten Bungalow

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Krankenschwester
sucht dringend 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

Steuerberater mit Familie
sucht dringend gepflegtes 1- bis 2-Familien-Haus

Persch Immobilienservice: 06854/9229-0

JOBS 
IN IHRER REGION

Praxis für Physiotherapie
Petra Backhaus & Susanne Ruprecht
Friedrich-August-Str. 4 |  55765 Birkenfeld

 Tel.: 06782-6232
Mail: backhausruprecht@t-online.de

Zur Verstärkung unseres Praxisteams
suchen wir ab sofort

Physiotherapeut (m/w/d)
gerne mit Lymphdrainageausbildung

in Voll- und Teilzeit.

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken
Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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Zeitungsdruck im ganz großen Stil

Amts- und Mitteilungsblätter, Supplements, Verarbeitung von Prospektbeilagen in bester Qualität zur Zufriedenheit 
unserer Kunden. Das Druckhaus WITTICH Föhren ist das größte Druckzentrum der LINUS WITTICH Mediengruppe.

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

Wir suchen Sie!
Es erwarten Sie spannende Aufgaben, ein abwechslungsreicher Arbeitsalltag sowie ein Team sympathischer Kollegen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur Unterstützung unseres Teams am Standort Föhren einen

Werden Sie Teil unseres Teams!

Druckhaus Wittich KG 
Europa-Allee 2 | 54343 Föhren | www.wittich.de | personal.druckhaus@wittich.de

Rotationsdrucker 
(m/w/d) 

in Vollzeit (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• Selbstständige Bedienung und 
Überwachung unserer Druck- 
maschinen und des gesamten  
Druckprozesses 

• Einrichtung von Druckaufträgen 
und ständige Qualitätskontrolle 

• Einhaltung von  
Arbeitssicherheitsstandards 

• Wartung, Reinigung und Pflege  
der Druckmaschine 

Ihre Qualifikation 

• Sie sind Medientechnologe Druck 
(m/w/d) und verfügen bestenfalls 
über mehrjährige Berufserfahrung 

• Sie kennen sich im Umgang mit 
einer Offsetdruckmaschine aus 
und sind bereits mit einem ähn-
lichen Aufgabengebiet vertraut

• die Arbeit im Schichtdienst ist  
für Sie kein Problem und Sie  
zeichnen sich durch eine  
selbstständige, zuverlässige und 
strukturierte Arbeitsweise aus 

• darüber hinaus zeichnet Sie 
Teamfähigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein und Flexibilität aus

Maschinenführer 
(m/w/d)

Weiterverarbeitung/Versand
in Vollzeit (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• selbstständige Steuerung und 
Überwachung unserer  
Weiterverarbeitungslinien

• Wartung, Reinigung und Pflege  
der Produktionsanlagen 

• Einhaltung von  
Arbeitssicherheitsstandards 

• Analyse von Funktionsstörungen 
und Durchführung entsprechen-
der Fehlerbehebungen

• Einpflegen von Produktionsdaten 
• Kontrolle der Prozessabläufe

Ihre Qualifikation 

• abgeschlossene technische 
Berufsausbildung und  
bestenfalls mehrjährige  
Berufserfahrung

• Kenntnisse im Bereich Pneumatik 
• Schichtdienst ist für Sie  

kein Problem
• eine selbstständige, zuverlässige 

und strukturierte Arbeitsweise 
sind für Sie selbstverständlich 

• Teamfähigkeit,  
Verantwortungsbewusstsein  
und Flexibilität sind Ihnen  
genauso wichtig wie uns

Produktionshelfer 
(m/w/d)

in der Weiterverarbeitung 
in Teilzeit oder Minijob (unbefristet)

Ihre Aufgaben

• Arbeitsvorbereitung
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Umsetzung der Abläufe 

an den Produktionslinien  
hinsichtlich der Einhaltung  
aller Vorgaben und  
Standards 

• Unterstützung der 
Maschinenführer während  
der gesamten Produktion 

Ihre Qualifikation 

• keine besondere Berufs- 
ausbildung notwendig,  
Quereinsteiger willkommen -  
es findet eine ausführliche  
Einarbeitung statt

• technisches Verständnis  
von Vorteil

• Flexibilität und Belastbarkeit bei 
wechselnden Arbeitseinsätzen  
und -zeiten, zuverlässige und  
strukturierte Arbeitsweise

• Teamfähigkeit und  
Eigenverantwortung

Unsere Benefits
unbefristeter Arbeitsvertrag • vermögenswirksame Leistungen • betriebliche Gesundheitsförderung

kostenfreie Arbeitssicherheitsbekleidung • moderner Maschinenpark • flache Hierarchien
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Druckhaus Wittich KG
Europa-Allee 2, 54343 Föhren
personal.druckhaus@wittich.de

IHR 
Arbeitsplatz
auf Youtube

Wir suchen Sie!
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur 
Unterstützung unseres Teams am Standort Föhren einen

Produktionsleiter (m/w/d) 
in Vollzeit (unbefristet)

Es erwarten Sie spannende Aufgaben, ein abwechslungs-
reicher Arbeitsalltag sowie die Führung und Weiterentwick-
lung eines sympathischen und motivierten Team

Ihre Aufgaben
• verantwortliche Leitung von mehreren  

Produktionsanlagen
• Führung und Weiterentwicklung von Mitarbeitern,  

davon vier direkt unterstellte Teamleiter
• Sicherstellung der termingerechten Produktion
• Organisation des Tagesgeschäftes und Anpassung der 

Produktionsressourcen an den täglichen Bedarf
• kontinuierliche Verbesserung der Produktionsabläufe 

mit selbst gesetzten Zielvorgaben

Ihre Qualifikation 
• mehrjährige Berufserfahrung in der Produktion
• ausgebildeter Industriemeister oder Techniker (m/w/d) 

idealerweise mit Erfahrungen in der Druckbranche
• Kenntnisse im Bereich Produktionsplanung,  

Prozessverbesserung und Projektmanagement
• Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern  

im Schicht- und Produktionsumfeld
• ausgeprägte Team- und Kommunikationsfähigkeit
• ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Verantwortung für Arbeitssicherheit, Umweltschutz, 

Qualitätssicherung 

Unsere Benefits
• unbefristete Festanstellung sowie  

leistungsgerechte Vergütung
• individuelle Weiterbildungen
• vermögenswirksame Leistungen
• betriebliche Gesundheitsförderung
• moderner Maschinenpark
• flache Hierarchien

Sind Sie ein Macher - dann werden Sie Teil unseres Teams!

Bitte nennen Sie uns im Rahmen Ihrer Bewerbung auch Ihre  
Gehaltsvorstellung und Ihren frühestmöglichen Eintrittstermin.

Werden Sie Teil unseres Teams!

JOBS 
IN IHRER REGION
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- Gardinen- Gardinen
     - Thermovorhänge     - Thermovorhänge
         - Gardinenwaschservice         - Gardinenwaschservice

Sonnen-, Insektenschutz, BodenbelägeSonnen-, Insektenschutz, Bodenbeläge

Jung Wohndesign · 66629 Oberkirchen

Tel. 068556161 · www.jungwohndesign.de

Jochen Rinck
Im Brühl 7

55767 Niederbrombach 
Tel: 0 67 87 - 9 70 98 90 
www.activity-point.de

©  Ergotherapie
©  Kinesiologie
©  Hausbesuche & Praxisbehandlung
©  Kinder & Erwachsene

Psychologische Beratung
Systemische Paartherapie  

und Familientherapie
Dorota Geibel

info@psychologie-geibel.de · http://psychologie-geibel.de
0176 45 63 59 11

Z.E  AUTO-EXPORT, Achtung Barzahlung, 
Ankauf von PKW, LKW, Bussen und Geländewagen 
in jedem Zustand. Auch Unfall- u. Motorschaden.

Tel. 0151/29012954 oder 0261/39023357Beilagen-Service! beilagen@wittich-foehren.de


